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AMicher TM
Bekamtmachimg

Aichung von Waagen betreffend
Mit dem ersten Januar 1888 tritt die Bestimmung des

Paragraphen 68 der Aichordnung vom 27 Dezember
1884 in Kraft nach welcher sestfundamentirte Brücken
waagen sowie alle solche Waagen welche für eine größte
zulässige Last von mehr als 2000 Kilogr bestimmt sind
im öffentlichen Verkehr nur bis zum Ablaufe von drei
Jahren nach Schluß desjenigen Kalenderjahres zuzulassen
sind in welchem die Aichung oder Wiederholung der
Aichung laut der aufgestcmpelten Angabe der Jahreszahl
derselben erfolgt ist

Demgemäß unterliegen vom 1 Januar nächsten Jahres
ab alle sestfundamentirten Brückenwaagen und alle Waa
gen über 2000 Kilogramm Tragfähigkeit welche mit der
Jahreszahl 1885 oder einer späteren aichamtlich nicht
versehen sind der polizeilichen Einziehung und haben
außerdem die Besitzer auf Grund des K 369 aä 2 R
Str G B eine Geldstrafe zu gewärtigen

Gleichzeitig wird das gewerbetreibende Publikum darauf
hingewiesen daß Waagen von der vorgedachten Tragfähig
keit welche mit vollständigen Entlastungsvorrichtungen zur
Zeit nicht versehen sind schon jetzt geeignete in jeder
horizontalen Richtung wirksame Schutzvorrichtungen Ver
riegelungen Gehänge gegen die beim Aufbringen der
Last auf die Brücken stattfindenden Stöße besitzen
müssen

Im Bereich der Provinz Sachsen sind zur Aichung von
Waagen über 2000 bis 10000 Kilogramm nur die Ge
meindeaichämter zu Burg Oschersleben Halberstadt und
Sangerhausen und zur Aichung von Waagen im vollen
Umfange neben dem Königlichen Aichamte zu Magdeburg
nur das Gemeinde Aichamt zu Halle a S befugt Mit
Rücksicht auf die voraussichtliche Gefchäftshäufung dieser
Aichämter im Laufe des Sommers werden die Gewerbe
treibenden daher ihre bezüglichen Anträge im eigenen Jn
tersse rechtzeitig an diese Aichämter zu richten haben

Magdeburg den 14 März 1887
Der Königliche Mchungs Jnspektsr für die

Provinz Sachsen
D von Barczynski

Keksimtmachsmg
Die seit 1 d Mts fälligen Zinskupons der von Bau

unternehmern und Hausbesitzern c für Pflaster und
Trottoir c Herstellungen von Pächtern städtischer Grund
stücke und von Lieferanten Unternehmern c hinterlegten
Kautionen werden während der nächsten Wochen in un
serer Depositalkasse Rathhaus Zimmer Nr 6 gegen
Quittungsleistung und Vorzeigung der Depositalquittung
ausgehändigt

Wir fordern die bezeichneten Interessenten auf die qu
Kupons bei Vermeidung kostenpflichtiger Zusendung inner
halb der nächsten 14 Tage bei der genannten Dienststelle
abzuholen

Halle a S den 2 April 1887
Der Magistrat

Btlainttmachuog
Zur Vervollständigung unserer Bekanntmachung vom

5 d Mts wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß ge
bracht daß in dem am

Mittwoch den AV April d I
Vormittags 1V Uhr

auf der Rathsstube im Waagegebäude anstehenden Termine
nicht nur derjenige Theil des Ladens unter dem Waage
gebäude welcher zur Zeit an den Goldarbeiter Traverso
vermiethet ist sondern auch derjenige welchen jetzt der
Horndrechsler Karras inrie hat als ein ganzes ver
miethet wird

Halle a S den 13 April 1887
Der Magistrat

UekMMtMAchMg
Mit Rücksicht auf den bevorstehenden Jahresabschluß

der Stadthauptkasse werden sämmtliche Unternehmer und
Lieferanten welche noch Förderungen für diesseits ertheilte
Aufträge zu stellen haben ersucht die bezüglichen Rech
nungen bis

Sonnabend den AI d Mts
dem Stadtbauamte einzureichen

Halle a S den 14 April 1887
Der Stadtbaurath

Lohausen

Bekmmtmachmlg
Die Ausnahme der schulpflichtigen katholischen

Kinder in die hiesige katholische Elementarschule findet in
diesem Jahre

Sonnabend den 16 April Vormittags von
8 IS Uhr im Volksschulgebande an der neuen
Promenade Nr IS durch Herrn Rektor

statt
Bei der Anmeldung sind der Tauf und der Impfschein

vorzulegen
Schulpflichtig ist jedes Kind welches das fünfte

Lebensjahr zurückgelegt hat
Halle a S den 7 April 1887

Die katholische Schnl KommWon

Stadtschulrath

MekmmtMachmU
Die Auetion der verfallenen bei dem unterzeichneten

Leihamte in den Monaten Januar Februar uud
März 1886 versetzten und erneuerten Pfänder welche
die Pfandnummern I bis 1O8ZA tragen und deren
zugehörige Pfandscheine in schwarzem Druck ausge
stellt sind findet

Donnerstag den 1Z Mai d I Vormittags
von IS bis IL Uhr und Nachmittags von

bis s Uhr und an den darauffolgenden
Wochentagen Vormittags von S bis 1Z Uhr
und Nachmittags von bis S Uhr im
Anetious Loeale des Leihamts statt

In dieser Auction gelangen zur Versteigerung Goldene
und silberne Taschenuhren und sonstige Gold und Silber
Gegenstände Betten Leib und Bettwäsche Leinenzeug
neue und getragene Kleidungsstücke Plätten Schuhwerk
und verschiedene andere Sachen

Halle a S den 13 April 1887
Das Leihamt der Stadt Halle

Der gegen den Maurer Friedrich Angnst Boett
cher aus Dsebrichan unterm 16 März d I erlassene
Steckbrief ist erledigt

Halle a S den 9 April 1887
Königliche Staatsanwaltschaft

von oers

NWkMicher THM
Halls den 14 April 1887

Reform der Konkursordnung
Der Verein Berliner Kaufleute und Industrieller hat

dem Reichsjustizamt eine Denkschrift unterbreitet mit dem
Ersuchen die in der Denkschrift enthaltenen Gesichtspunkte
bei einer Revision der Konkursordnung zu berücksichtigen
Vor Allem wird eine wirksamere Vorsorge dagegen ge
wünscht daß der Schuldner trotz seiner von ihm erkannten
Ueberschuldung ohne sich den Gläubigern zum Zwecke
eines außergerichtlichen Vergleichs zu offenbaren oder den
Konkurs anzumelden bis zum vollständigen Verschwinden
der Masse sortwirthschastet Man verlangt daß die Ver
pflichtung überschuldeter Kaufleute vor vollständiger Ab
Wirthschaft mit dem Bekenntniß der Unzulänglichkeit ihres
Vermögens vor die Gläubiger zu treten gesetzlich aner
kannt werde Diese Verpflichtung foll spätestens dann
eintreten wenn der Schuldner erkennt bezw als ordent
licher Kaufmann erkennen muß daß die Passivs die Aktiva
um das Doppelte übersteigen Für den Fall der Anbah
nung eines außerordentlichen Vergleichs sollen ferner ge
setzliche Bestimmungen getroffen werden welche unter mög
lichster Schonung des Schuldners verhüten dsß einzelne
Gläubiger während die Verhandlungen schweben durch
gerichtliche Inanspruchnahme des schuldnerischen Vermögens
wie z B durch Arrest und Zwangsvollstreckung die üb
rigen Gläubiger an ihrem Rechte auf die Masse beeinträch
tigen Weiter wird gewünscht daß beim Vorliegen der
sonstigen gesetzlichen Voraussetzungen die Eröffnung des
Konkurses auch dann immex stattfinde wenn keine oder
eine nicht den Kosten des Versahrens entsprechende Masse
vorhanden ist Zum Mindesten soll aber die Konkurser
öffl ung stets dann erfolgen wenn die erforderlichen Kosten
des Verfahrens von einem oder mehreren Gläubigern
übernommen werden Des Weiteren foll dem Konkurs
richter zur unerläßlichen Pflicht gemacht werden fowohl
wenn der Gemeinschuldner die Eröffnung des Konkursver
fahrens beantragt als auch wenn der Antrag eines Gläu
bigers auf Eröffnung des Verfahrens zugelassen wird

in erster Linie und unverzüglich die weiteee Einwirkung
des Schuldners auf die Handlungsbücher durch vorläufige
Sicherheitsmaßregeln unmöglich zu machen Sehr geklagt
wird über unzureichende Verwerthung der Masse nament

ich der Waarenbestände m den kaufmännischen Konkursen
worin ja auch die Schleuderkonkurrenz ihre Stütze findet
Als Mittel zur Abhilfe wird vor Allem empfohlen den
Gläubigern einen wirksameren Einfluß auf die Verwerthung
der Konkursmasse dadurch zu sichern daß man die Be
stellung eines Gläubiger Ausschusses obligatorisch macht
Außerdem sei dann aber auch der in sehr vielen Fällen
hinreichender Sach bezw Branchenkenntniß ermangelnde
Verwalter bei der Verwerthung der Waarenbestände mehr
als dies zur Zeit der Fall ist an die Entscheidung des
Gläubiger Ausschusses zu binden Es wird namentlich eine
gesetzliche Bestimmung dahin verlangt daß die Verwerthung
der Waarenbestände durch den Verwalter nur auf Grund
einer vom Gläubiger Ausschuß genehmigten Taxe stattfin
den dürfe Bevor diese Taxe genehmigt sei solle der Ver
walter die Genehmigung des Gläubiger Ausschusses einzu
holen verpflichtet sein wenn Gegenstände deren Verkauf
ohne offenbaren Nachtheil für die Masse ausgesetzt werden
kann verkauft werden sollen Der Verkauf der Waaren
bestände in Pausch und Bogen sei immer nur nach Ge
nehmigung durch den Gläubiger Ausschuß zu gestatten

Nach allen Stimmungsberichten die aus der eonser
vativen und sreiconservativen Partei hervorgehen
stößt auch in diesen Kreisen die Kirchenvorlage wie
sie im Herrenhause beschlossen worden ist auf starke Be
denken Insbesondere sind es die Bestimmungen über die
Orden die unbedingte Zulassung ihrer Wirksamkeit aus
seelsorgerischem Gebiet und vor Allem der erste Schritt zum
Wiedereintritt in die Schule was zu den lebhaftesten Besorg
nissen Anlaß giebt Anträge auf Abänderung der Bestimmun
gen über die Orden werden wohl auch auf conservativer Seite
Unterstützung finden Die Annahme der Vorlage nach den
Herrenhausbeschlüssen ist sonach noch keineswegs gesichert
nnd die Regierung wird jedenfalls ihren vollsten Einfluß
aufbieten und ihren Wunfch das Gefetz zu Stande kommen
zu sehen aufs nachdrücklichste geltend machen müssen Für
die Erfüllung noch weitergehender elericaler Wünsche sind
im Abgeordnetenhause sehr geringe Aussichten An eine
Majorität für das Gesetz auch in der Herrenhausfassung
ist natürlich nur zu denken wenn das Centrum geschlossen
dafür eintritt Die Partei kommt durch ihre Voreiligkeit
und Leidenschaftlichkeit wieder einmal in eine feltfame Lage
Die Germania hat vor kurzem ballenweise den Windt
horst schen Aufsatz worin die absolute UnannehmbarkeiL
der Vorlage nachgewiesen war ins katholische Volk gehen
lassen und jetzt wird die Partei wie nicht zweifelhaft sein
kann Mann für Mann für das Gesetz stimmen Früher
pflegte Herr Windthorst klüger und bedachtsamer zu sein
und seiner Partei nicht solche Blößen zu geben wie er es
neuerdings bei allen wichtigen Entscheidungen thut

Die kürzlich von der Regierung der Reichslande
angestellten Erhebungen haben die Annahme bestätigt daß
die Mehrzahl der Bürgermeister sich zu der Protestpartei
hält Man hat wie die Köln Ztg meldet daher nicht
gezögert die einleitenden Schritte zu einer Aenderung der
aus französischer Zeit überkommenen Gemeindeordnung zn

thun Bei der Dringlichkeit der Sache soll der Gesetzent
wurf so beschleunigt werden daß er dem Reichstage mög
lichst bald vorgelegt werden kann Die wichtigste Neue
rung wird sich auf die Beseitigung des Artikels 1 des
französischen Gesetzes vom 22 Juli 1870 beziehen wonach
die Regierung gezwungen ist die Bürgermeister aus der
Mitte der Gemeinderathsmitglieder zu ernennen

Der Papst hat den preußischen Minister v Puttkamer
empfangen Derselbe soll wie vorher schon Fürst Bis
marck dem Papste gerathen haben den italienischen Katho
liken die Wahlbetheiligung zu gestatten und sich eine starke
Partei im italienischen Parlamente zu verschaffen Als
zuverlässig wird die nahe bevorstehende Veröffentlichung
eines päpstlichen Aktenstückes gemeldet in welchem dem
Centrum das Verhalten in Betreff der Abstimmung über
die kirchenpolitische Vorlage vorgezeichnet werden soll

Der deutsche Werkmeister Verband welcher
während des Osterfestes in Bochum versammelt war hat
dort beschlossen sich dem deutschen Verein gegen den Miß
brauch geistiger Getränke als Gesammtheit anzuschließen
In 230 Ortsvereinen umfaßt er jetzt mehr als 10000
Mitglieder obgleich eben erst drei Jahre alt Er hat für
seine Mitglieder eine Sterbekasse und eine Unterstützungs
kasse geschaffen strebt Aehnliches für Wittwen und Wai
sen derselbe an und hofft auch die rechtliche Stellung
der Werkmeister angemessen heben zu können In der Mä



ßigkeitssache können diese mehrfach offenbar eine sehr wich
tige Vermittelung leisten z B wenn es sich um die neuer
dings betriebene Verdrängung des Schnapses aus größeren
Arbeitsstätten handelt

Nach dem soeben herausgegebenen Verzeichnis der un
erledigten Vorlagen im Abgeordnetenhause sind noch 13
Regierungsvorlagen zu erledigen darunter in zweiter und drit
ter Berathung die Gesetzentwürfe über Gewährung einer staat
lichen Subvention an die Provinzialhülfskasse für die Rhein
provinz behufs Hebung des Grundkredits übr Theilung von
Kreisen in den Provinzen Posen und Westpreußen über die
Feststellung der Leistungen für Volksschulen über die Canton
gefängnisse in der Rheinprovinz über die Fürsorge für Beamte
in Folge van Betriebsunfällen über Abänderung der Verord
nung betreffend den Verkehr auf den Kunststraßen die Land
güterordnung für den Regierungsbezirk Cassel in dritter Be
rathung der Gesetzentwurf betreffend die Verkeilung der öffent
lichen Lasten bei Grundstückstheilungen und die Gründung neuer
Ausiedlungen in der Provinz Hannover endlich in allen drei
Berathungen die kirchenpolitische Vorlage Unerledigte Anträge
liegen zwei vor der Antrag Lassen betreffend den Ersatz der
Kriegsfchäden im Kreise Sonderburg und der Antrag Althaus
betreffend die Reform der direkten Steuern An Commisstons
berichten über Petitionen nnd Wahlprüfungen liegen 17 vor

Die Zustimmung des Bundesrathes zu der neuen Brannt
weinsteuervorlage soll durch vorherige Verständigung unter den
Regierungen bereits soweit gesichert sei daß die Erledigung
der Angelegenheit in ganz kurzer Frist zu erwarten ist Es
soll Aussicht sein daß die Vorlage noch in der nächsten Woche
sn den Reichstag kommt Zur Wiedereröffnung der Reichs
tagssitzungen wird auch die Rückkehr des Reichskanzlers aus
Friedrichsruhe erwartet Fürst Bismarck soll einer endlichen
befriedigenden Lösung der Steuerreformfrage ein ganz beson
ders lebhaftes Interesse zuwenden

Dafür daß die Beziehungen zwischen Oesterreich und
Rußland sich wesentlich gebessert haben liegen mehrfache
Momente vor Als ein solches ist einmal die Auszeich
nung anzusehen welche dem General Kaulbars gelegentlich
seiner Anwesenheit in Wien zu Theil ward Kaiser Franz
Joseph verlieh demselben sein Bildniß Zum anderen
spricht dafür auch ein Leitartikel der offiziösen Wiener

Presse In demselben wird ausgeführt daß mit Rück
sicht auf die gegenwärtigen Zustände in Rußland und
weil der Zar gewiß den Ruhm für sich beanspruchen
dürfe zu den opferwilligsten und erprobtesten Patrioten
Rußlands gezählt zu werden nach menschlicher Voraus
sicht eine Gefährdung des europäischen Friedens von rus
sischer Seite nicht zu erwarten sei Möchten auchKatkow
und Genossen noch so sehr zu einer Aktion nach Auswärts
drängen möchte selbst Giers stürzen so dürfte sich doch
im Laufe dieses Jahres die Position Rußlands schwerlich
derartig gestalten daß sich daraus ernste kontinentale Ver
wickelungen ergeben könnten

Nachdem der russische Botschafter Nelidow am vorigen
Montag die Pforte aufgefordert hat die bulgarische Re
gentschaft zur Annahme eines Thronkandidaten zu veran
lassen bereitet die Pfsrte wie der Köln Z aus Kon
stantinopel telegraphirt wird nunmehr ein neues Rund
schreiben vor in welchem sie die Mächte bittet ein Ein
vernehmen über einen annehmbaren Kandidaten herzustellen

Nachdruck verboten

Miserere Domine
Novellette von Maurus J6kai

Autorisirte Uebersetzunz von Ludwig Wechsler Budapest

Drei Särge wurden zu gleicher Zeit aus dem
Hause getragen Alle Einwohner der Stadt hatten sich
eingefunden Zwei kleine blondköpfige Kinder trippelten
weinend hinter den Särgen einher In Trauer gekleidete
Verwandte führten sie an den Händen

Alle drei Särge wurden in ein Grab hinabgelassen
Auf dem Grabhügel wurde ein gemeinsamer Grabstein er
richtet welcher statt jeden Namens die Worte trug

Virtmo svLWt zs
Traurig tönte über das zugeschaufelte Grab der Trauer

gesang hin Miserere Domine
5 i

Noch heute erinnere ich mich an das junge bleiche
Mädchen mit dem träumerischen Gesicht und den blonden
Locken häufig sah ich sie über sentimentale Theaterstücke
weinen häufig überraschte ich sie in Träumereien ver
sunken bei der Lektüre romantischer Bücher oder an ihrem
Klavier über dessen Elsenbeintasten ihre schlanken Finger
dahinglitten

Häufig sah ich sie auch in der Kirche wie sie voll
frommer aufrichtiger Andacht betete und in den ihr unbe
wußt entsteigenden Seufzern erkannte ich die weiße Taube
das Symbol des heiligen Geistes

Oft besuchte sie den Grabhügel ihres Vaters und be
wahrte die an demselben gepflückten Blumen gleich Reli
quien zwischen den Blättern ihres Gebetbuches

Sie weinte Freudenthränen mit den Glücklichen
Schmerzeusthränen mit den Leidenden und war gegen
Jedermann gut und sanft

Als ich sie zum letzten Male sah war sie mit einem
Beamten verlobt der zwar weder sonderlich liebenswerth
noch verführerisch aber auch nicht schlechter als die anderen
Männer war die sie kannte und auch ihre Verwandten
wünschten sie möge ihn heirathen Der Mann war nicht
arm und konnte wie man zu sagen pflegt eine Frau
erhalten

Das Mädchen war noch sehr jung der Bräutigam
mußte warten

Während des Wartens brachen kriegerische Zeiten her
ein Das Militär zog aus einer Stadt in die andere
und da geschah es daß ein Regiment gerade in dieser
Stadt einqnartirt wurde

Jedes Haus erhielt Gäste In das Haus welches
Hermine dies war der Name des jungen Mädchens quar
tirte sich ein junger Hauptmann ein

Der junge Marn sprach dem Mädchen viel von seinen

Da Rußland gegen die Entsendung dieses Rundschreibens
arbeite so sei dieselbe noch nicht ganz sicher

Telegraphische Nachrichten
London 13 April Nach einem Telegramme aus Newhaven

ist bei dem Unfall des Dampfers Victoria welcher dicht bei
Dieppe strandete kein Menschenleben verloren gegangen

London 13 April Wie das Reuter sche Bureau erfährt
wäre England geneigt in der afghanischen Grenzfrage in die
von Rußland verlangte Abtretung eines Theils des gegenwärtig
im Besitz der Afghanen befindlichen Oxusgebiets unter der Be
dingung zu wikigen daß die Afghanen dafür anderwärts eine
Entschädigung erhielten

London 13 April Nach einer bei Lloyds eingegangenen
Depesche aus Dieppe fuhr der Raddampfer Victoria aus
Newhafeu beim Kap Ailly auf einen Felsen Mehrere Passa
giere sollen mit Rettungsgürteln versehen über Bord gesprungen
und von der Fluth ins Meer hinaufgetrieben sein Weitere
Nachrichten liegen noch nicht vor

Athen 13 April Die Deputirtenkammer hat sich bis zum
28 d Mts vertagt

Petersburg 13 April Die Mittheilung der Neuen Zeit
daß der Petersburger Seekanal im nächsten Jahre wegen noth
wendig gewordener Instandsetzung resp Vertiefung für den
Schiffsverkehr geschlossen werden solle wird amtlich für un
richtig erklärt Die im Winter vorgenommenen Messungen
hätten ergeben daß die Kanaltiefe von 22 Fuß sich nicht ver
ändert habe

Mimchen 13 April Der Professor am Polytechnikum und
Erbauer der Kunstakademie Oberbaudirektor Neureuther ist
gestorben

TkMS ChWRlK
Der Kaiser hörte gestern Vorträge arbeitete darauf

längere Zeit mit dem Chef des Civilkabinets und hatte
eine Besprechung mit dem Geh Hofrath Bork Vor dem
Diner unternahm der Monarch dann eine Ausfahrt

Das preußische Staatsministerium wurde
gestern Mittag vom Kronprinzen der heute Abend nach
Eins abreist empfangen

Prinzessin Victoria von Preußen zweite
Tochter des Kronprinzenpaares welche am Dienstag ihren
Geburtstag feierte ist au demselben mit einer zahllosen
Fülle der herrlichsten Blumenspenden überrascht worden
Unter denselben verdient besonders ein ganz eigenartiges
Arrangement erwähnt zu werden Dasselbe stellt einen
Baumstumpf in Manneshöhe dar auf dem sich zu der
einen Seite ein Riesensächer aus blauen Blumen und
Maröchal Niel Rosen auf der anderen ein mächtiger
Schmetterling aus denselben Rosen erhebt welcher sich
einem kolossalen Ei zuwendet welches aus lauter rosa
Röschen gefertigt an dem Baumstumpf lehnt Ueber
dem Ganzen ragt ein Wegweiser mit der Ausschrift Die
Wachsfiguren gratnliren unterthsnigft Diese Spende ist
ein Geschenk der Herren welche auf einem Feste bei dem
Hosmarschall des Kronprinzen Grafen Radolinski gemein
schaftlich mit der Prinzessin in lebenden Bildern in dem
Mikado mitwirkten Unter den übrigen Blumenspenden
befinden sich wahre Kunstwerke der Gärtnerei

Kämpfen feinen Leiden von dem Ruhme der Vergangen
heit und den Gefahren der Zukunft von großen welt
stürmenden Ideen von edlen opferfreudigen Empfindungen
und voll gespannter Aufmerksamkeit lauschte dasMädcken
seinen Worten Ihr Busen wogte wenn sie von oen
Vorbereitungen der Schlacht sprechen hörte bei den
Schilderungen der Kämpfe zitterte und erbleichte sie und
als sie die großen ruhmvollen Ideen vortragen hörte
flammte ihr Gesicht hob unb senkte sich ihr Busen leuch
teten ihre Augeu

Einmal erfaßte der Bräutigam die Hand des Mädchens
und fühlte daß dieselbe zitterte

Sie lieben diesen jungen Mann fragte er das Mädchen
Das Mädchen blickte ihn mit der Ruhe viel empfin

dender Herzen an
Das ist mein Geheimniß
Nehmen wir an ich hätte dasselbe errathen und es

gefiele mir nicht
Hab ich vielleicht Anlaß ihm zu zürnen
Aber ich habe welchen wenn Sie keinen haben Ich

besitze hier Rechte die ich mit keinem anderen theilen will
Ich verstehe Sie nicht
Sie müssen wählen soll ich oder soll der Hauptmann

seine Besuche einstellen

Das Mädchen kehrte dem Bräutigam den Rücken und
verließ weinend das Zimmer

Jener aber verließ das Haus und mied dasselbe ganze
zwei Wochen hindurch

Diese zwei Wochen waren ein Freudenfest für Hermitte
Ungehindert konnte sie den begeisterten Worten ihres
Helden lauschen konnte weinen und erröthen sie hatte sich
vor Niemandem zu fürchten daß man sie darob tadeln
könnte und sie konnte es geschehen lassen daß er in ihrem
Herzen den Platz einnehme welchen das Frauenherz seinem
ersten Ideal vorbehält

Zwei Wochen vergingen als sie ihr gewesener Bräu
tigam völlig unerwartet wieder besuchte Er benahm sich
überaus liebenswürdig berührte mit keinem Worte das
früher zwischen ihnen bestandene Verhältniß sondern bot
all seine Höflichkeit und Unterhaltungsgabe auf um Her
mine angenehm zu zerstreuen

Er war noch da als der junge Hauptmann in das
Zimmer trat An der Röthe die über das Gesicht des
Mädchens huschte konnte er erkennen daß der Eintretende
ein gerne gesehener Gast sei

Das Mädchen schien so glücklich zu sein Sie zwang
ihr Gesicht zu keinem gleich giltigen Ausdruck klar spiegel
ten sich auf demselben die Empfindungen ihres Herzens
und voll unaussprechlicher Wonne hingen ihre Augen au
dem Antlitz und den beredten Lippen des schönen Jünglings

Jetzt wandte sich der ehemalige Bräutigam zu dem

Die im Februar abschlössen deutsch belgische
Schienen Convention ist wie aus Brüssel berichtet
wird nicht erneuert worden

Straßburg i Elf 13 April In der heutigen
Sitzung des Landesausschusses erklärte in Folge einer
Bemerkung des Abg Grad Unterstaatssekretär v Putt
kamer es bestehe allerdings die Absicht die Gewerbeord
nung einzuführen da die gewerblichen Verhältnisse genugsam
entwickelt seien Die Bemerkung des Abgeordneten Grad
es geschehe dies als Strafe für die bei den Wahlen zu
Tage getretene Stimmung wnrde von dem Unterstaats
sekretär entschieden zurückgewiesen

S M Kanonenboot Wolf Kommandant Kapitän
Lieutenant Jaeschke ist am 11 April cr auf Formofa
S M Kreuzer Nautilus Kommandant Kapitän Lieute
nant v Hoven am 12 deff Mts im Shanghai eingetroffen

Amsterdam 13 April Der König empsing heute
anläßlich der Feier seines 70 Geburtstages im Palais
die Spitzen der Militär und Civilbehörden sowie den
Bürgermeister von Amsterdam welche ihre Glückwünsche
darbrachten Der König sprach seine volle Befriedigung
uud Dankbarkeit aus für die zahlreichen ihm und der
königlichen Familie zu Theil gewordenen Beweise treuer
Ergebenheit und Anhänglichkeit Die Königin unternahm
mit der Prinzessin Wilhelmine eine Rundsahrt durch die
Straßen der Stadt um die Ausschmückung derselben in
Augenschein zu uehmen Später besuchte die Königin die
Gürten in welchen zur Feier des Tages Spiele sür die
Jugend der Hauptstadt veranstaltet wurden und begab sich
sodann mit der Prinzessin Wilhelmine an Bord einer fest
lich geschmückten Galiote um einen Maskenzug zu Schiff
an sich vorüberziehen zu lassen welcher sich durch die
Kanäle der Stadt bewegte und der den Besuch des Prin
zen Wilhelm I von Oranien nnd seines Gefolges bei der
Geusen Flotte in Zelaud darstellte

Im Monat März dieses Jahres waren die Münzstätten
zu Berlin München Stuttgart Carlsruhe und Hamburg in
Thätigkeit An der Berliner Münze wurden ausgeprägt
26 05172V Mark in Doppelkrvnen auf Privatrechnung sowie
1067 602 Mark in Einmarkstücken und 27 708 Mark 14 Pfg
in Einpfennigstücken In München Stuttgart und Carlsruhe
wurden nur Einpfennigstücke geprägt und zwar in Beträgen
von 5251 Mark 63 Pfennige 8840 Mark uud 16 0 Mark Ju
Hainburg wurde 3 610 820 Mark in Doppelkronen auf Privat
rechnung geprägt Nach den im Monat März stattgefundenen
Ausprägungen hat sich die Summe der bisher überhaupt aus
geprägten Reichsgoldmünzen auf über 2 Milliarden Mark er
höht nämlich anf 2009628030 Mark an Reichssilbermünzen
sind bisher ausgeprägt 450983121 Mark 30 Pfg an Nickel
münzen 35159759 Mark 5 Pfennige uud an Kupfermünzen
10018390 Mark 45 Pfg Außerdem sind bekanntlich noch circa
Vs Milliarde alte Thalerstücke im Umlauf

Der bekannte welsische Agitator Dr Dedekind
hat herausgefunden warum die Herzogin Tyra von Cum
berland erkrankt ist nämlich weil in den brannfchweigi
fchen Kirchen sür die Landesmutter nicht gebetet worden
ist Die Flugschrift in welcher Dr Dedekind feine fen

jungen Soldaten hin und fragte ihn mit dem gutmüthig
sten Ausdrucke von der Welt

proxos wie befindet sich denn Ihre Frau
Der junge Mann blickte ihn freundlich an und versetzte

ohne jedes Zögern
Ich danke Ihnen sie befindet sich recht wohl abge

sehen davon daß sie sich meinethalben ängstigt
Dem Fragenden zugekehrt gewahrte er nicht daß Her

mine bei diesen Worten blaß wie eine Leiche wurde
Weshalb haben Sie sie nicht mitgebracht fragte

der Beamte weiter mit heuchlerischer wvhlberechneter Herz
lichkeit

Oh mein Herr es wäre eine Herzlosigkeit ein so
zartes Geschöpf auf einem so rauheu Wege wie der meinige
mit mir zn schleppen und wenn sie noch allein wäre
Doch mit so kleineu Kindern wie die meinigen in Sturm
und Regen zuweilen hungernd und verfolgt zu reisen ist
eine Unmöglichkeit Auch paßt das Familienleben nicht
in s Feldlager Wer am Schlachtmorgen das Weinen
von Frau und Kind hört dem füllt es schwer den Ka
nonendonner zu vernehmen

Oh das find blos Ausflüchte warf der Beamte
lachend neckend ein Wir kennen diese Art von Ent
schuldigungen Die Herren Militärs verlassen ihre Frauen
damit sie ihnen nicht zur Last seien bei gäuzlich anderen
Stürmen und Eroberungen als man mit Schießpulver
zu erkämpfen pflegt

Nein mein Herr versetzte der Soldat ernst Ich
liebe meine Gattin ja ich kann sogar sagen daß ich sie
anbete und wenn ich selbst die Geliebte in ihr vergessen
könnte vermöchte ich doch nicht in ihr die Mutter meiner
Kinder zu vergessen Stolz kann ich es sagen stolz ihret
halben nicht aber meiner Person wegen daß außer ihr
noch niemals das Bild eines andern Weibes in meinem
Herzen oder in meinen Träumen Platz gesunden

Der Andere sog mit falschem katzengleichen Ausdruck
die Lippen in sich und den spöttischen Blick anf seine ein
stige Braut heftend ergriff er seinen Hut und entfernte sich

Von dem Antlitz des jungen Mädcheüs wich während
dieses Blickes die bisherige Blässe mit edlem Erröthen
erhob sie sich eine Thräne funkelte in ihrem Auge sie
trat an den jungen Helden heran der keine Ahnung von
den verschiedenen Empfindungen der Anwesenden hatte und
drückte fest heiß seine Hand Sie sind ein edler Mann
Damit enteilte sie in ihr Zimmer wobei sie an ihrem
früheren Verlobten vorübergehen mußte Er blickte sie
an sie hielt seinem höhnischen Blicke Stand und sprach
stolz und leise

Nun liebe ich ihn noch mehr
Fortsetzung folgt



tationelle Entdeckung mittheilt ist auf Befehl der Staats
anwaltschaft mit Beschlag belegt worden

Herr v Vollmar der bekannte Sozialdemokrat ist
auf unbestimmte Zeit aus dem Gefängniß entlassen worden

Die Einnahme an Wechselsteuer im deutschen Reiche
belief sich im abgelaufenen Etatsjahre 1836/37 auf 6576545 M
d i 51513 Mark weniger als im Etatsjahre 1335/36 Der
Oberpostdirektionsbezirk Berlin hat eine Mehreinnahme von ca
L3000 das Königreich Bayern eine solche von 20500 aufzuweisen
Größere Mindereinnahmen haben namentlich dieOberrostdirek
tionsbezirke Danzig Bremen Arnsberg Königsberg

Einem Augsburger Blatte zufolge hat das Deutsche
Reich einem bisher in Amerika beschäftigten Mechaniker
dem Rheinländer Herrn Welker nach vollständiger Erpro
bung die Erfindung eines vermittelst Elektricität zu trei
benden lenkbaren und mit der vierfachen Geschwindig
keit eines Expreßzuges sich fortbewegenden Luftschiffes
sür eine Million Mark baar und die Rente einer zweiten
Million auf eine Reihe von Jahren abgekauft

Aus den vorliegenden Tabellen über die Ein und Ausfuhr
des deutschen Zollgebiets in den Jahren 1335 und 1836 zieht
die Nordd Allg Ztg den Schluß daß die Gesammtaussuhr
nicht unwesentliche Fortschritte und zwar zu Gunsten der deut
schen Handelsbilanz gemacht hat Durch die deutsche Wirt
schaftspolitik sei es mehr und mehr gelungen die Zufuhr von
auch im Jnnlande erzeugten Rohstoffen Getreide Holz Flachs
Hanf c einzuschränken und damit den betreffenden inländischen
Produzenten besseren Absatz zu sichern die ganze Zunahme
der Ausfuhr aber entfalle erfreulicherweise auf Fabrikate Die
Einfuhr des Jahres 1836 weist gegen 1885 eine Abnahme bei
den Rohstoffen um 2,4 pCt bei den Fabrikaten eine ganz unbe
deutende Abnahme auf Bei der Ausfuhr haben die Rohstoffe
um 0,2 Percent die Fabrikate aber nur um 8,9 Percent zuge
nommen

Der Verwaltungsrath des Nordd Lloyd hat für
die bevorstehende Generalversammlung einen Bericht abge
faßt in welchem die Ergebnisse der Reisen der Subven
tion sdamfer nach Ostasien und Australien als den frei
lich nicht sanguinischen Erwartungen entsprechend bezeich
net werden Ausgehend wie riickkehrend hätten die Dampfer
stets volle Ladung gehabt doch sei der Passagierverkehr
noch unbedeutend gewesen Letzterer werde sich erst heben
wenn die Reichsregierung gestatten würde mit der Dampfern
der Hauptlinien Genua anzulaufen ein diesbezügliches
Gesuch sei bereits an die Regierung abgegangen

Der erste Kongreß des internationalen statisti
schen Instituts ist am Dienstag Vormittag in Rom eröffnet
worden In der Nachmittagssitzung hielt der frühere Direktor
des preuß Statistischen Bureaus Geheimer Ober Regierungs
rath Dr Engel einen Vortrag über den Konsum als Maßstab
des Wohlstandes

Dieser Tage sind in Berlin 17268932 Mk einge
löster Staatsschuldendokumente im Beisein von
Kommissarien der Preußischen Staatsschuldenkommission
und der Hauptverwaltung der Staatsschulden durch Feuer
vernichtet worden

In der Jungsernhaide bei Berlin hat vorgestern
zwischen zwei Studenten ein Pistolenduell stattge
funden Der eine der Duellanten wurde durch einen
Schuß in den rechten Oberarm kampfunfähig gemacht

In der Kreiß fchen Raubmordsache ist es durch
die bisherigen von dem Kriminalinspektor Stünen gelei
teten Ermittelungen nicht gelungen eine Person derartig
zu belasten daß ihre Festnahme hätte erfolgen können

Die Schuhmach er gesellen in Hamburg Altona
und Ottensen haben vorgestern wegen Lohndifferenzen die
Arbeit niedergelegt In Hamburg striken 1200 in Altona
400 Gesellen welche sämmtlich dem Fachverein angehören

Eine Schreckens nacht In unmittelbarer Nähe
der Stätte an welcher in der Nacht zum 10 d M der
Raubmord an dem Glaswaarenhändler Max Kreiß in
Berlin verübt wurde machte in der Nacht zum 12 d M
eine Mutter den Versuch ihre erwachsene Tochter zu er
morden indem sie ihr den Hals durchschneiden wollte
Das 26 Jahre alte Mädchen wurde in der gedachten
Nacht plötzlich durch ein Gefühl geweckt als ob Jemand
an ihrem Halse kitzelte Die Augen aufschlagend gewahrte
sie vor sich trotz der herrschenden Dunkelheit im Zimmer
ihre Mutter welche ein Tischmesser in der Hand hielt
Als die Mutter bemerkte wie ihre Tochter sich aufrichtete
griff sie schnell nach dem Halse der ebenso überraschten
als tieferschütterten Tochter um dieser mit einem Schnitt
den Hals zu durchschneiden Zum Glück kehrte in diesem
Augenblick die Geistesgegenwart bei ihr zurück sie griff
unter Hilfegeschrei in das blanke Messer es entstand zwi
schen der Mutter und der Tochter ein kurzes Ringen bei
welchem das Mädchen sich die beiden inneren Handflächen
total zerschnitt Durch herbeigeeilt Flurnachbarn wurde
das Mädchen aus ihrer schrecklichen Angst endlich befreit
und die Revierpolizei von dem Vorgang in Kenntniß ge
setzt welche die alte offenbar an Tiessinn leidende Frau
z r Sicherheit der Tochter in Gewahrsam nahm An
dem Halse der Tochter direkt auf der Kehle befanden sich
mehrere leichte Schnitte welche beweisen daß die Mutter
mehrere Male vergeblich die Kehle ihrer Tochter zu durch
schneiden versucht hatte

Von dem bekannten Afrikareisenden Max Buch
ner ist soeben Leipzig Duncker nnd Humblot eine anziehende
und lehrreiche Schrift Kamerun erschienen welche sich auf
Grund langjähriger eigener Beoachtungen über die Verhältnisse
und Zustände dieser deutschen Kolonie verbreitet Der Ver
fasser schildert in sehr frischer anschaulicher Weise die natür
lichen und wirthschaftlichen Verhältnisse die Einrichtungen und
Sitten der Eingeborenen die materielle Entwickelungsfähigkeit
des Landes die klimatischen Gefahren u aZ Er ist keineswegs
ein blinder Kolonialschwärmer die Schwierigkeiten mit denen
die wirthschaftliche Erschließung Afrikas zu kämpfen hat wer
den im vollsten Umfang gewürdigt Wer sich ein zuverlässiges
Bild von diesen Verhältnissen machen will dem kann das Stu
dium dieses kleinen anregenden Buches empfohlen werden In
einer Wahrscheinlichkeitsberechnung über die gesundheitlichen
Folgen des Klimas kommt der Verfasser zu dem Ergebniß daß
von gesunden kräftigen Männern im Alter von 25 bis 35 Jah
ren die sich als Kaufleute vr Europa auf drei Jahre ach
Kamerun begaben unter normalen Verhältnissen 5 Prozent

sterben 10 Prozent vor Ablauf der drei Jahre wegen fortge
setzter Fieber und Blutarmuth nach Hause zurückkehren müssen
20 Prozent eine merkliche Schädigung ihrer Gesundheit für das
ganze Leben davon tragen 65 Prozent ohne Schädigung heim
kehren

Der Rheinfall bei Schaffhausen ist in Ge
fahr Eine Schweizer Firma hat an die Regierung das
Gesuch um Ueberlassuug von 15000 Pferdekräften aus
dem Wasser des Rheinfalls zur Errichtung einer Allumin
fabrik gerichtet Die Kantonale Regierung hat den An
trag weil ein derartiger Wasserentzug den Fall monate
lang trocken legen und in der übrigen Zeit auf die Hälfte
reduziren würde abgelehnt Da aber die Ablehnung
keineswegs allgemeinen Beifall fand ist von den Regie
rungen der dabei interessirten Kantone Schaffhaiisen und
Zürich eine gemeinschaftliche Commission eingesetzt worden
welche demnächst ihre Entscheidung an Ort und Stelle
treffen wird

Allzu fromm macht schartig Man schreibt aus
Paris Mr Graniet ein wohlhabender Gutsbesitzer und
ausgesprochener Clericaler hatte sich kürzlich mit Made
moiselle Antoine einem sehr heiteren und lebenslustigen
Mädchen vermählt Beim Herannahen der Ostcrseiertage
erklärte die jnnge Frau ihrem Gatten sie werde für ihn
allein Faftenspeiseu kochen lassen da sie ganz weltlich er
zogen sich auch nun nicht der Fleischkost enthalten wolle
Der fromme Herr bat seine Gemahlin ihren Glauben
auch durch Entbehrungen zu bethätigen doch diese sagte
sie sei auf dem Wege Mutter zu werden und denke in
diesem Zustande schon gar nicht daran sich zu kasteien
Mr Graniet sprach kein Wort er lud am Abende seine
Gemahlin ein die Feiertage auf ihrem einsamen Schlöß
chen Bclleville nächst Paris zu verbringen Dort ange
langt sperrte er seine Gattin m s Thurmzimmer stellte
ihr ein Töpfchen Milch und ein Körbchen mit Brod hinein
und sagte Samstag Abends hole ich dich zum Souper
Freitag Morgens hatte der fromme Gemahl doch Ge
wissensbisse er fuhr in s Schloß öffnete das Zimmer
und fand dasselbe leer Das Fenster war offen er beugte
sich hinab und sah dcn zerschmetterten Leichnam der Un
glücklichen im Parkgraben liegen

Zu einem furchtbaren Kampfe kam es in Paris
in der Nacht zum 10 ds auf dem Boulevard Roche
chouart zwischen zwei Dieben die in einen Laden ein
brechen wollten und acht Polizeidienern Die Diebe
unterlagen zuletzt aber fünf Polizeidiener wurden schwer
verwundet

A s dem Geschäftsverkehr

Weiße Seidenstoffe von bis
P Met ca 120 verfch Qual tlasZg ai1ls
i iMhWö Aoirss 0uIsi Äs Orsrmäinss Ottowau
Nouvxol Lurali Latin lusrvsillsux Damasts

liipss lÄlkstö sw pxrs roben u stückweise zoll
frei m s Haus das Seidenfabrik Depot G Henneberg
K u K Hoflief Zürich Muster umgehend Briefe

kosten 20 Pf Porto

Ävltt
Iliisl d ssr dsi Xrsuässo Lsgbn UAZäsbiirA vio potlisksr

R IZi imät s 3vd vsi srxillsii äiö iok clurvli Herrn Hssrinx
L rsriä8ss dsMg SQ l sds wir Zogsn UaAsudssolivsräsii
gsIiolksQ nvä dssiMZs iod äiss xsrn sinMdls sis snok jsäsn
I siclsnclsv aut äas nAstsAsutliuIists Ltiristian llsss
vorstslisiläo IllltsrizolriÄt Äolit dsglÄudigt clsr LolMlM MiliiiA
I 8 potlisksr Lrimät s 8llli vsi srxillöii sinä ä Lvd iu d tsl
1 N in äsn potkslcsii srliültlioli clood aolits man suk ÄAS
vsisss Xrsu im rotlisn Krunäs mit üöm RamsusMA R ZZraiM s
vis üostanätiigils siuä aussen sut säsr 8oli olitöl anZsgsbsn

Die Katarrhpilleu von Apotheker W Voß sind noch von
keinem anderen Mittel in Bezug auf rascheste sichere Beseiti
gung von Schnupfen Husten und Katarrhe übertroffen Voß sche
Katarrhpillen sind erhältlich in den bekannten Apotheken Jede
ächte Schachtel trägt den Namenszug Dr moä Wittlinger s

LKUMMMer
Keser Lieldeftelle Polizei Wachtsiube
Postverein Ab 3 im Reichskanzler
Physikalisch technischer lud Vereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab 3
Hall Bieyele Club Sitzung Vereins und Uebnngsfahren 3j Uhr Abends

in Prinz Carl
Haliescher Radsahrer Cluv Uebung im Hofjäger
Teutscher Privatbeamten Verein Ab 3 im Hotel zur Stadt Zürich
Stenograph Verein ach Stolze Ab 8 Sitzung und Uebungsab im Cafe David
Gesangverein Siingerkreis Ab s 10 Uebungsstunde kl Klausstr 8
Gesangverein Freimdschastsbnnd Ab 8 im Reichskanzler
Deutscher Männer Gesangverein 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Gesangverein Myrthe Ab 8 Uebungsstunde im Paradies
Cither Clnb Alvenrose Ab jg Uebungsstunde in den Drei Schwänen
Turnverein llle Turnstunde in der städt Turnhalle
Kegel Club Alter Schwede Ab 8j in Bölke s Restaurant
Kegelratten Ab 3 im E Danneberg schen Restaurant

Meteorolog Bericht des HaLe schen Tageblattes

Dat St
Barom
red 0

IL

Thermometer
nach

FeuS
iigkeit d

Luft /x
Wind Wetter

2 Uhr
3 Uhr
7Mr

759,0
74S,0
749,0

l W 0
i 10 0

1,3

i 16,0

i 1 0

b2
50
92

nv
wolkig
desgl

Schnee

13 /4 l

14 /4

Uebersicht dss WittsruKs
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Dienstag den 19 April Nachmittag A Uhr Uebung

für Damen im Saale der Volksschule Mssa solvuuis
von Beethoven

Anmeldung neuer singender Mitglieder bei Herrn
Musikdirektor Renbke Blumenstraße 10 Vormittags

10 11 Uhr Der Borstand

Berliner Börse vom 13 April
Von der heutigen Börse ist wenig zu sagen sie war nichk

gerade schwächer als gestern aber doch nicht ganz so fest die
Haussebewegung hatte heute wieder einen Stillstand erfahren
dabei blieb das Geschäft im Ganzen gering Trotzdem war
aber doch die Börse noch als fest zu bezeichnen und wurde
dies noch entschiedener im weiteren Verlaufe

ProduktenbSrse Berkn 13 April Weizen auf vorwiegend matte
Auslandsberichte stark angeboten und weiter rückgängig loko 160 bis 172
M April Mai 169 bis 169,50 M Roggen loko feine Waare in re
gerem Begehr Lieferung bei sehr ruhigem Geschäftsgänge wenig in den
Notirnngen verändert loko 119 bis 124 M April Mai 123,25 bis 123,75
M Hafer loko regelmäßige Konsumfrage Terminein ruhiger aber
fester Haltung loko 89 bis 130 M, April Mai 92 bis 91,75 M
Gerste feine Qualitäten gesucht loko 105 bis 190 M Rüböl nahe
zu geschäftslos bei mehr nominellem Preisstand loko ohne Faß M
April Mai 43,60 bis 43,70 M Petroleum geschäftslos loko
M Sept Oct M Spiritus loko weiter im Preise herauf
gesetzt Termine bei regen Umsätzen weiter in den Notirungen anziehend
loko ohne Faß 40,60 M Aprll Mai 40 80 bis 41 bis 40,70 M
Mehl in fester Saltung Weizenmehl 00 23,00 bis 21 50 M 0 21,50
bis 19,SV M Röggenmehl 0 13,75 bis 17,00 M, 0 und 1 17 00 bis
16,00 M Feim Marken über Notiz bezahlt

Preise verstehe sich soweit nicht anderes angegeben als bezahlt

yreuk u Deutsche Fonds
Dividende 1386

Reichs Anleihe

do doKonwl Anl
do do

Staats Anl 1863
do 50 52 53 62

Staats Schuldfch
Sächsische Pf Br
Pommer sche R, Br
Posen iche do
Preußische do
Sächsische do

Schlej doBad Eisenb Anl
Bairische Anleihe
Hamb Staats Rente
Sachs Altb Lb O
Sächs Staats Anl
do Staats Rente
do Ldw Pfdbr
do do doPr Pr Anl v 55

Braun 20 THI L
Cöln Mind Prärn
Dessauer do
Meining 7 Fl Lose

4

3V
4

3V
4

4

V
4

4

4
4
4

4

4
4

5V
4
4

3
4

4

3V
fr

3V
3V2
fr

106,10
99,20

106,
99,40

10340
103,10

99,90

103 30 B
103,80 B
103,80 B
103,80 B
103,80 B
104,80 B
104,90 B
99,40 G

104,75 G
103,75 G
91,40 bG

103, b
153, 5 b
93,70 G

131,50 dG
131, G
23,40 G

Eisenbahn Stamm Mtle

2 VAachen Mastricht
Altenburg Zeitz
Berlin Dresden
Mz Ludwigsh
Marienbad Mlawka
Niederwaldbahn
Nordh Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer

do 2t conv
do nngar fr

Werra Bahn
Buschtiehrad B
Dux Bodenbach

Gal Mrl L B Z
Gotthardbahn
Kursk Kiew
Rufs Stb
do Südw

Südöst Lomb Z
Warschau Wien

51,30 b
182,75 b

0 23,40 G
3V 96,10 bG

V 42,50 b
5V 85,25 bG
0 34,60 B
5 62, bG
0 43, bG4 /2 27,25 bG
2V
0

2 /2 79,10 bG
4 /2 88,40 b
7 V2136,90 b

5 83,60 b
3V2 103,25 bG
10 161,50 b
Z2 125, 5 G

5 53,80 G
1 134 bIN 280,50 bB

Eisenvahii Prioritiit Stamm Attie

0 56,50 bG
5 104,10 bG
4 105,50 G

V 93 60 bG
5 103,60 bG
3 99, bG
2V S9, bG

Berlin Dresden
Marienbad Mlaw
Nordh Erfurt

Oberlausitzer
Ostpr Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera

Ausländische Fonds
Dividende 1886

LMgatione

Berlin Dresden IV 102, B
Breslau Warschau
Dtsch Nordd Lloyd 1 t00,50 B
Halberst Blankenb 1 102, b
Nordhausen Erfurt IV2
Ostpreuß Südbahn 4V 103,10 G
Saalbahn gar conv 4 96, B

do 3 /2
Weimar Gera 4

Werrabahn I Dm 4

do 1386 4

Rusl Eiseub Priorit Obligationen
Aachen Mastricht 4 102,60 b
Dux Bodenbach 5 85,50 G

do 2 L 5 84, Bdo 3 L 5

Kaschau Oderberger 5 80 30 bG
do Goldpr 5 102 80 bG

Kroupr Rndolfsb 4 74 25 bG
Oestr Fr Staatsb 3 403, 5 bG

do von 1874 3 393,25 bB
do von 1385 3 332,75 bG
do Ergänz Netz 3 387, bG
do 1 n 2 L 5 107, G
do Goldpr 4 100,75 l

Pilsen Prieseu 4 72,25 bG
Südösterr Lomb 3 303, bG

do neue 3 303 bG
do Obligat 5 101,25 b

do Gold 4 96,90 b
Ungar Nordostbahn 5 79,40 bG
Brest Grajewo ind g 5 92, b
Gr Rufs Eisenb g 3 75,10 dG
Koslow Woron gar 5 99, b
Kursk Charkow gar 5 99, bG

do in Lstrl 5

Kursk Kiew gar 5 101,40 bG
do kleine 5 101 40 bG

Mosco Kursk gar 4 81,90 bG
Mosco Rjäsan zar 4 94,60 b
Rjäsan Koslow gar 4 92,75 b
Rjaschk Morczanskg 5 97, bG
Südwestbahn gar 4 82,30 90 b
Transkaukasische g 3 65,25 bG

do kleine 3 66,75 b
Warschau Teresp g 5 93,50 b
Wladikawkas 4 31,50 b

Wechsel

Amsterdam 100 fl 3 Z 168,75 b
London 1 Lstrl 3 Z A 20,375 b
Paris 100 Fr
Wien 100 fi

Z 80,55 b
Z160 15 b

Petersburg 100 SA t 2Aist79,15 b

Uegypt garant 4 76,20 bG
Italien Rente 5 93, B
Oesterr Goldrente 4 91, Bdo Papierrcnte 4V 64,40 bG

do Silberreute 4V
8

65,70 bB
Rumän große
Rufs Goldrente i 108 10 1

do do 34 5 89,80 bG
do do 1er 5 90,10 b
do Orient Anl 5 5K bdo Prämien 64 Z 138 60 b
do do 66 5 129 75 bG
do C Bodencr 5 83, Sdo Curl Pfandbr 5

Serbische Rente 5 73,20 bÄ
Ung Gold a 1000 4 81,60 b
do do 500 4 81,75 b
do do A 100 4 82,25 bB
do Jnvest G A 5 100,70 b
do Papierrente 5 70,50 b

Jndnstrie Rktic
Heinrichshall 3

184,25 bGDessauer Gasgel 12
Berlin AnHalter M 4 /2 103,25 B
Freund conv 6 120,60 SG
Grusouwerk 139 90 b
Hall Maschinen 10 204,90 G
Löwe ck Co 10 305 bG
Zeitzer Masch 16 224,90 G
Frister Nähmasch 4 44,25 bG

179,50 bCröllwitzer Pav 15
Eilenb Cattnn 0 67,50 G
Langensalz Tnchf S 84 75 G
Gl uzig Zuckerf 2 77 S0 bG
Körbisdorf z 96 bGKette Elbeschiff 2V 83,75 b
Nordd Lloyd neue 5 127,90 b
Bazar SV
Berl Aquarium 3 63,50 G

do Brotfabrik 12
Deutsche Edison Ges 5 107,25 bG
Greppiner Werke 4 86, bG
Nordh Tapetenf 4V 103, G

49,75 bGThüringer Salin 3

Westphäl St Pr 5 89, B
Bank Attien

Berliner Kassenv 5 22

8

119,75 b
do Handelsg 155,50 bG
do Maklerver 6 119,50 G

Braunschw Bank 5V 102,50 B
Darmstädter Bank 6V2 137,50 b
Dessauer Credit 7 141 bG
Deutsche Bank g 159,50 bG
Disconto Conun 11 195,70 b
Dresdener Bank 7V 131, bGGeraer Credit 5V 97,50 b
Geraer Bank 0 85, bGLeipz Credidtanstalt 9 171 bG
Lechz Diskontog 5 /2 100,60 bG
Magd Bankv 6 106, BMeining Hyp 40 jo 4 95, BMitteld Kreditbank ö 94,75 bG
Nationalb f Dtschld 4 33,50 bG
Nordd Bank 610 143,25 G
Oesterr Credit Anst 3 455, bPetersb Diskontob 20 170,60 bB

do Internat 13 103, GPreuß Bodenkredit 5 /2 104,70 bG
Zr Ctr Bd 40 8 132,50 bG

Reichsbank 62z 136 75 bG
Sächsische Bank 5V 115,30 G
Weimarische Bank 0 59 50 bG

Bergwerks ud Hütten Aktie
Auhalter Kohlen 11 177, bDortm Union
do St P Lt L 57,25 bG

Dnxer Kohlen 0 37, B
do do conv 75, G

Köln Müjen 16 BKön u Laurah V 74 40 B
Lauchhammer 5H bGSächs Gußstahl 7 123,50 G
S Th Braunk V 15 113, bB

do St Pr 5 15
Stolb Zinkhütte 1 34, b
do St Pr 5 6 105, b

Westeregeln s 152 bG
Deutsche Hyv thelen Psa dbriik

Anh D Pfandbr s 102, G
do do 4 102, GGoth Pr Pfandbr I 3V 105,40 b

Meining Hypothbr 4 101, bG
do Präm Pfdbr 4 121,75 G

Nordd Grdcr Pfbr 5 101, bG
Pr Bodencr rzb 5 112,90 G
Pr Cent Bod rzb 5

Südd Bodencred 4 100,75 G

Leipz Börse v 13 April
Sächs Rente 3 j 91,50 b
Altenburg Zeitz 4 /2 102,90 bG
Außig Teplitz 4V 102,60 G
Buschtiehrad I Em 5 35,35 b
Altenburg Zeitz 3 132,50 G
Buschtehrader 125,3c bG
Mg D Credit 9 170,75 bG
Lechziger Bank 131 BAichs Bank 5V 115 G
Dörstewitz Rattm 62 GS Thür Braunk 15 115 G

do St Pr 5 o 15 113, G
V S Th P St P c

Zeitzer Par u S A 63, G
Zuckerraff Halle 1ö 99, GHall Straßendahn 5 125 GCröllwitzer Papiers 15 181, G
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StaSt K Vkvstvr
übernimmt zum gegen Mottenschaden und Feuers gefahr

t krl 1I n ValKt
Direktion NsiZkri

WM isII
Freitag den 13 April W87

184 Borstellung 1S4 Abonnements Borstellnng Farbe r td
Zum 1 Male wiederholt

ZI i4 M r1Trauerspiel in 5 Akten von Friedrich von Schiller
wozu freundlichst einladet

Personen
Elisabeth Königin von England
Maria Stuart Königin von Schottland Gefangene in England
Robert Dudley Graf von Leicester
Georg Talbot Graf von Shrewsbury
Wilhelm Cecil Baron von Burleigh Großschatzmeister
Wilhelm Dawison Staats Sekretär
Annas Paulet Ritter Hüter der Maria
Mortimer sein Neffe
Graf Aubespine französischer Gesandter
Graf Bellisvre außerordentlicher Botschafter von Frankreich
Okelly Mortimer s Freund
Drugeon Drury zweiter Hüter der Maria
Melvil ihr Haushosmeister

M ar Kurl, ihre Kammerfrauen
Sheriff der Grafschaft
Ein Offizier der Leibwache
Kammerfrauen der Maria Französische und englische Herren

Clara Ungar
Julia Behre
Arthur Bauer
Fritz Kugelherg
Carl Friedau
Gustav Schwab
Albert Patry
Math Lützenkirchen

Emil Moser
Joseph Hertzka
Arthur Runge
Adolf Pfeiffer
Emilie Jeß
Emmy Herold
Alfred Runge
Gustav Wiegand

Trabanten Hofdiener
der Königin von England Diener und Dienerinnen der Königin von Schottland

Nach dem 2 und 4 Akte finden größere Pausen statt

Schauspiel Preise Proscennm s Loge 3 Mk Orchester Loge 3 Mk 1 Rang Loge
L,SV Mk 1 Rmig Balkon 2,50 Mk Orchesterfauteuils 2,5V Mk Parquet 2 Mk Parterre
1,2ö Mk Proscemums Loge 2 Rang 2 Mk 2 Rang Vorderreihen 1,50 Mk 2 Rang Hintev
rechen Seite 75 Pfg 3 Rang Mitte nummerirt 75 Pfg Gallerie 40 Pfg
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Bormittags und

von 3 4 Uhr Rachmittags geöffnet
Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen und

die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter
Sitze sind an der Theaterkasse a 30 Pfg sowie

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel s 10 Pfg an der Kasse und bei den
Billeteuren zu haben

Kafsenöffnuug V Uhr Anfang 7/z Uhr Ende ach 1 Uhr
Sonnabend den IS April 1887

185 Vorstellung 135 Abonnements Vorstellung Farbe Kl

Die nächste Borstellung von findet als Fremden
Vorstellung Sonntag den Sl April statt

Abonnements Einladung
Mit Rücksicht auf die zahlreichen schon jetzt vorliegenden Anfragen wegen eines

Theater Abonnements für die nächstjährige Theatersaison erlauben wir uns die bisherigen
p t Abonnenten ergebenst zu bitten ihre verehrlichen Wünsche wegen Beibehaltung
ihrer Plätze für die nächste Saison schon jetzt bis spätestens 1 Mai der Direktion ge
fälligst bekanntgeben zu wollen da von dieser Zeit ab im allgemeinen Interesse Ver
fügungen getroffen werden müssen

Halle a S den 13 April 1887
Die Direktion des Stadttheaters

Heinrich Jantsch Benno Koebke

SvwmsrSrott
zu Herreu und Knaben Anzügen

größte Auswahl reizend schöner Muster empfiehlt äußerst preiswerth

WtvrliiiSr H 8

Srossvr reeller usvvrkaul
Wegen Verkauf des Grundstücks zum Abriß Große Steinstrafte VI M

will ich mein

Hut u igänzlich auflösen und zu sehr billigen Preisen ausverkaufen

Das Lager ist mit allen reich ansgestattet
M 1s vormals IVM Z LSNÄU 9 Mr Steinstr tze71

Mehinicderlage Mansfewerstratze
Alleiniger Detailverkauf von reinem Moggenmehl unter Garantie aus Meck

lenburg Sandroggen Billigste Bezugsquelle

Schmeerstratze 33 S4
Von Sonnabend früh ab steht ein Transport große

und kleine magere

engl Rasse zum Verkauf im Gasthof znm gold Pflug in Halle
Ir Wal aus Halle und V r aus Nordhansen

Freitag den 15 April

Wahlverem
der Deutscheu Reichspartei für die Stadt Halle und

den Saalkreis

am Sonnabend den 16 April d I Abends 8 Uhr im
MGMSM WZAGM hier

Vortrag des Herrn Abgeordneten Freiherrn

Neber die politische Lage
Die Mitglieder der konservativen und nationalliberal Partei wer

den ergebenst eingeladen
II 8 den April 188V

Behufs Vornahme nothwendiger Einrichtungs und Reimgungs Arbeiten bleibt das
Provinzial Museum in der Zeit von Montag den 18 April bis Sonnabend
den SV April d I geschlossen

Von Sonntag den I Mai ab ist dasselbe in der bisherigen Weise für Besucher
wieder zugänglich

ver L r ö ser krtM iu kreikettm
klir Mms kmiiks

wird Anfang Mai stattfinden Der Verein hat im vergangenen Jahre 36 Kranke
im Diakonissenhause den Universitäts Kliniken und im Martinsstifte an 15V9 Pflege
tagen unterhalten Die Erfolge der Pflege waren auch diesmal sehr günstige Die
meisten der Kranken wurden hergestellt und ihrem Berufe zurückgegeben Die bitterste
Noth tritt durch Krankheit ost da ein wo sonst geringe Einnahmen zu sehr bescheidenem
anständigem Leben nur gerade hinreichen und solche Noth zu heben ist dem Verein durch
Gewährung von Freistellen zweiter Klasse wieder mehrfach gelungen Außerdem hat er
am 18 Mai abermals ein Kinderfreibett gegründet für welches er dem Diakonissenhause
ein Kapital von 3COO Mark zahlte Es ist dieses Freibett das fünfte welches der
Verein stiftete und hat er demnach die Freude von den Zinsen des sestfundirteu Kapitals
von 180VO Mark jetzt und für alle Zeit arme Kranke der Stadt Halle verpflegt z
wissen Durch Gründung eines neuen Freibettes werden die Mittel des Vereins stets
gänzlich erschöpft Indem wir nun herzlich danken für alle dem Verein geleistete Beihilfe
bitten wir zugleich dringend uns in der Erfüllung unserer Aufgabe durch Beiträge air
Geld oder Verkaufsgegenständen für den Bazar zu unterstützen

Lina Mühlmann Johanna v Kaltenbor Emmy Bethcke

L rtvuburßor
ErGlÄ KiOttGri
ausschließlich baare Geldgewinne

Mir 30,0015,O W
Ziehung Z April n folgende Tage

M MZL K
sowie halbe Antheil Loose k Mir 1,7
sind in der Exped d Bl zu haben

Grndekochofen
praktisch und billig

empfiehlt

gr Klausstr ZI u kl Klansstr S
s gute Betten sind an ord Leute zu

vermiethen kl Sandberg 18 II
Vorderhaus

Am Quartalwechsel bringe ich in Erinne
rung daß in meinem Milchgeschäft Halle
Markt neben der Einfahrt des Hotels zum
gold Ring die Milch des unterzeichneten

Rittergutes durch Aerzte sehr empfohlen
täglich dreimal frisch zum Verkauf kommt

Rittergut Passendorf
in allen Nüancen Stoffe
mit geringer Mühe wie

neu zu färben empfiehlt

Eine Bühne passend sür Liebhaber
Gesellschaft wird zu kaufen gesucht
Angebote sind zu machen an

V ZC Halloria Brüderstr 4

Zur Beachtung
Getragene Kleidungsstücke getrag

Winterüberzieher gebrauchte Stie
feln Uhren Möbel Betten n s w
kauft fortwährend und zahlt hohe Preise

Markt 2 im rothen Thurm 1 Tr

U M15 MagdeburgKatalog gegen Porto gratis

SS

08N V NM

6 k 1/4 I iter k IaZelie meiner reinen unsexTpsben

mit a,teutver8e1i1 n m AlK ntiemar e verseilen

Aue beijkiisi La i i iof8 i estsui st u iildeK

X iiti iußlliillHZ 7

Mr Stotlexnde
Wir wohnen jetzt Lücke s Hotel Mag

deb Str K i I 1Lrv t r Halle
KRmtKMvrke Vereiii

Kankurenz Ausschreib en
zwecks Erlangung von Entwürfe

a zu einer Steinbank
b zu einem Papierkorb

Programme sind von dem Schatzmeister
des Vereins Herrn Maurer und Zimmer
meister Kuhnt Steinweg 33 zu beziehe

Der Vorstand

d rn sÄ kW S LMMSeuthM A lw AW WStz K M RtstschKM W TSMMWs j Mm V M N KA WW bS
i itZi SsTs

WKWS K NeNsKS
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